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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGlER J~SRA

DES KANTONS SOLOTHURN

VOM

3. November 1972 Nr. 5808

Die Einwohnergerneinde Hofstetten—F1Uh unterbreitet dem
Regierungsrat folgende Bau— und Strassenlinienpläne zur
Genehmigung:
In den Reben, auf den Felsen, Chöpfliweg, Rauracherweg,
Dorneckstrasse erster und zweiter~Teil, Hollenweg, Homel—
~trasse, Rotbergweg, Witterswilerstrasse, Höhenweg, Lands—
kronweg, Wiedenweg und Buttiweg.

Die Gemeinde besitzt einen Allgemeinen Bebauungsplan im
Masstab l:2t500, welcher vorn Regierung8rat mit Beschluss
Nr. 2447 am 9. Mai 1969 genehmigt wurde.

Die Gemeinde hat schon diverse Baulandumlegungen durchge—
fUhrt. Aufgrund verschiedener Bauvorhaben ist sie nun ge
zwungen, die Bau— und Strassenlinien im Detail noch genauer
festzulegen, da im Allgemeinen Bebauungsplan gewisse Unge—
hauigkeiten hinsichtlich der Strassenführungen zu verzei
chnen sind.

Die ööfentliche Auflage erfolgte während der Zeit vom

31. Januar — 29. Februar 1972. Während dieser Zeit wurde
eine Einsprache eingereicht, welche- sich auf die Beitrags—
pf2-!~f~U-r~ Ersc-hlie-s-sungskosten bezog. Auf diese Peri—
meterbeit~äge konnte aber in diesem Verfahren nicht ein
getreten werden.

~n der. Gemeindeversammlung vom 7. Juni 1972 wurden die
ei~gahgs erwähnten Bau— und Strassenlinienpläne genehmigt.
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Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt0

Materiell sind keine Bemerkungen anzubringen.

Es wird
beschlossen~

1. Die Bau— und Strassenlinienpläne “In den Reben, im Wy—
gärtli, au~ den Felsen, Chöpfliweg, Rauracherweg,

Dorneckstrasse erster und zweiter Teil, Hollenweg, Hoi—

melstrasse, Rotbergweg, Witterswilerstrasse, Ilöhenweg,

Lai~d~kron~eg, Wiedenweg und Buttiweg“ der Einwohnerge

meinde Höfstetten—Flüh werden genehmigt.

2, Bestehende Pläne verlieren ihre Rechtskraft, soweit s±e

mit den vorstehenden in Widerspruch stehen.

Genehmigungsgebühr Fr. 50.--

Publikationsgebühr Fr. 16.—-
Fr. 66.—— Staatskanzlei Nr. 930 (KK)

Der Staatssohreiber

Bau-Departement (3)
Kant. Hochbauamt (2)
Kant. Tiefbauamt (2)
Jur. Sekretär des Bau—Departementes
Amtfür Raumplanung (2), mit Akten und je 1 pen. Plan (15)
Krelsbauamt III, Dornach,~
Amtschreib~rei Dorneck, Dornach
Kant. Finanzverwaltung (2)
Ammannamt der Einwohnergemeinde Hofstetten
Baukommission der Einwohnergemeinde Hofstetten,~telen,

Ingenieurbüro Hans Vorburger, 4153 Reinach BL
Amtsblatt: (Publikation Ziff, 1 des Dispositivs)
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Gemeindeverwaltung
Telefon 061 751337
Postcheck 40 — 12130

Ammannamt
Telefon 061 751093

Gemeinde Hofstetten-Flüh

on~IeF~
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~-OLOTuIiPN 1
Bau—Departement
des Kantons Solot~

45ü0 Solothurn

Ihr Zeichen Unser Zeichen S/jm 4l49Hofstetten, 13, September 1972

Sehr geehrte Herren,

aufgrund der Bestimmungen des Kantonalen Baugesetzes und des Bau~~~
reglementes der Gemeinde Hofstetten—Flüh sind die Bau— und Stras—
sen1inienp1~ne der nachgenannten Strassenzüge vom 31. Januar bis
29, Februar 1972 öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegen. Die ein
:ioe Einsprache bezog sich auf die Beitragspflicht für Erschlies
sungskosten, auf‘ die in diesem flerfahren nicht eingetreten werden
konnte, Puf‘ fntrag des Gemeinderates hat die Einwohnergemeindever«
sammlung vom 7. Juni 1972 alle beiliegenden Bau— und Strosuenlinien
pl~ne (3-fach) genehmigt.

Flüh:

/ —7In den Reben, im Wygärtli, auf den Felsen, Ch~pfliweg/
Rauracherweg, Dorpeckstrasse erster und zweiter Teil,
Holle~weg, Homelstrasse, Rotbergweg und Witterswiler
strasse

Höhenweg, Landskronweq, Wiedenweg und Buttiweg

Wir übergeben Ihnen die von der Gemeindeversammlung beschlossenen
Bau— und Strassenhinienptöne und ersuchen Sie höflich um Genehmi
gung durch den Regierungsrat,

[lit vorzüglicher Hochachtung

NPWENS DES GEWEINDERf~TE5
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Der nn: Der Gemeindeschreiber:

Bau— und Strassenlinienplöne

Hofstetten:
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Gemeindeverwaltung
Telefon 061 - 75 1337
Postdieck 40 — 12130
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